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Herren Kreisklasse B

TSV Am Viernheim III : TSG Rheinau 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Blößl macht den Sack zu

Als Joachim Blößl sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse B nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Am Viernheim III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Am Viernheim III meist auf verlorenem Posten,
denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Joachim Blößl, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Fellner / Mayer
und Blößl / Aschmann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Fünf Sätze
beharkten sich Katona / Müller und Andryszczak / Nicolaev, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Andryszczak / Nicolaev zu Ende ging. Kopp / Reinhard konnten
nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Schuster / Auras beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marco Fellner seinem Gegner Marian Andryszczak
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Keinen Punkt beisteuern konnte
Laszlo Katona im Match gegen Joachim Blößl, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Vincent Mayer im Spiel gegen Olaf Aschmann, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner Kopp, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Victor Nicolaev verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Marco Reinhard gegen Stefan Auras verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eine
umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Ewald Müller beim 2:3 gegen Jürgen Schuster. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Am Viernheim III und der TSG Rheinau in die Box.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joachim Blößl war für Marco Fellner am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Am Viernheim III am 16.03.2024 gegen SG-
Birkenau/Hemsbach V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2024 gegen die SpVgg
Ilvesheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Am Viernheim III

Doppel: Fellner / Mayer 0:1, Katona / Müller 0:1, Kopp / Reinhard 1:0 
Einzel: M. Fellner 0:2, L. Katona 0:1, V. Mayer 0:1, W. Kopp 0:1, M. Reinhard 0:1, E. Müller 0:1 

 TSG Rheinau
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Doppel: Andryszczak / Nicolaev 1:0, Blößl / Aschmann 1:0, Schuster / Auras 0:1 
Einzel: J. Blößl 2:0, M. Andryszczak 1:0, V. Nicolaev 1:0, O. Aschmann 1:0, J. Schuster 1:0, S.
Auras 1:0


